
Thiele, Ilse

Stenotypistin

Mitglied des Staatsrates 
der DDR, Vorsitzende des 
Bundesvorstandes des DFD

112 Berlin

DFD-Fraktion

Geboren am 4. November 1920 in Berlin als Kind einer Arbeiterfamilie. 
Verh., drei Kinder. Mittelschule. 1930 Arbeitersportbewegung „Fichte“. 
1937-1945 Stenotypistin. 1945 KPD/SED, 1946 FDGB. 1946 Mitgl. des 
Antifasch. Frauenausschusses. 1948 Mitbegründerin des DFD in Berlin- 
Lichtenberg. 1948—1950 Bezirksrat für Sozialwesen in Berlin-Lichtenberg. 
1950—1951 Studium an der Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der 
SED. 1952 Vors, des BV Berlin, seit 1953 Vors, des Bundesvorstandes des 
DFD. Seit 1954 Mitgl. des ZK der SED und Mitgl. des Präsidiums des 
Nationalrates der Nationalen Front. Seit 1964 Vizepräsidentin der IDFF. 
Seit 1954 Abg. und Mitgl. des Ausschusses für Auswärtige Angelegen­
heiten, 1963—1971 Mitgl. des Mandatsprüfungsausschusses, seit 1971 
Mitgl. des Staatsrates der DDR.
WO in Gold und in Bronze, zweimal Banner der Arbeit Stufe I, Clara- 
Zetkin-Medaille und weitere Auszeichnungen.
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